
Amtsblatt für- die Stadt Wildbaö
und zugleich Verkündigungsblutt des Kgl . Reviersmts Wildbad .

Anzeige - und Hlnterchattungsökrtt für: Wikdbcrd und Umgebung .
Der . Wildbader Anzeiger " erscheint wöchentlich dreimal und zwar . Montag , Mittwoch u . Samstag . " Annoncen , die in hiesiger

Stadt und Umgebung die größte Verbreitung finden , werden die kleinspaltige Garmond -Zeile oder deren Raum , mit L 8 Pfennig berechnet.
Bei Wiederholungen Rabat , stehende Annoncen und Abonnement nach Uebereinkunft .

Der Abonnements -Preis beträgt in hiesiger Stadt vierteljähr . 90 Pfg . monatl . 30 Pfg . Durch die Post bezogen im Oberamtsbezirk Viertels. 1 15 4
außerhalb des Bezirks 1 35 . Alle Postanstalten und Postboten nehmen Bestellungen an .

Samstag , den 8 . Mai 18S7 7^ . e/a/r -'A.

HM- L Kmschiiß - KM Milttttit
eingetragene Genoffenschaft mit nnbeschr . Haftpflicht .

Activa : Wilanz pro 31. Dezember 1896 Passiva '.
Kafienbestand . 25 . 869 82 Geschäftsanteile der Mitglieder einschließl. 6 °/,
Wechselbestand . . . . . 83,258 14 Dividende pro 1896 . 151,072 OS
Mobilien . 1,609 — Reservefonds einschließl. der Zuweisung pro 1896 95,410 —
Anlage des Reservefonds . 31,731 25 Aufgenommene Anlehen , Spareinlagen , Depo -
Ausstände in laufender Rechnung . . . 914 . 994 19 sttionsgelder . 902,835 07

, an Vorschüssen . 154,019 05 Guthaben der Mitglieder in laufend. Rechnung 66,470 63
„ bei Banken . . . 36,335 54 Guthaben der Banken . 23,101 17

— .
Trattenverbindlichkeiten . 7,532 08
Zum Voraus erhobene Zinsen pro 1897 . 185 09
Gewinnvortrag vro 1897 . . . . . . 1,210 86

1,247,816 99 1,247,816 SS

Mitgliederzahl :
am I . Januar 1896 . 483
neu tingetreten . . . 58^

535
ausgetreten (durch Tod 9 , freiwillig 4) . . . . 13
Stand am 1 . Januar 1897 . 532

Der Morstcrnd :

Zur gefl . Beachtung !
Mache hiemtt die ergebene Mitteilung,

daß ich von Dienstag , den l 1 . Mai an
«inen

Milchhan- el
betreibe und bitte um gefl . Abnahme .

Lud . Aldinger.
Neue

Malta -Kartoffel
empfiehlt Chr . Batt .

Kriegerbun- slose
(Ziehung am 23 . Mai d . I .)

für Mitglieder des Württ . Kriegerbundes
ü 20 find zu haben bei

I . F . Gutbub.

LimburKorkä « KB -,.

Am Samstag, den 8 . Mai 1897
abends 8 ' /, Uhr

Geueral -Versammlung
im Gesangslokal.

Tagesordnung :
1 ) Rechenschaftsbericht pro 1896 ;
2) Neuwahlen .

Die verehrlichen Ehren- u. passiven Mitglieder werden hiezu freund-
lichst eingeladen.

Der Borstand .

""7 7̂ " Firma ) werden schön und billig angefertigt
in der Buchdruckerei von Beruh. Hosmauu,



N-
"L " ' Wollene Lnm-eu

werden umgearbeitet » . versandt zu aller Art

waschechter Kleiderstoffe , Lodenstoffe , Strick¬

garne u . s . W . unter billigster Berechnung
in der Umarbeitungsfabrik von 25

Albert Bockte, Aalen .
Muster frei ! Agenten gesucht !

Vordan ^Kallerien ,
Lonleanx , kortleren ,

sowie
Iruu ^en , Loräen L Lalter
empfiehlt bestens.

Gust . Adolf Treiber ,
Tapezier .

Feines Salatöl,
Kalt geschlagenes Mohnöl

per Liter 90 Abgabe nur von 1 Liter an .
Bei Abnahme von über 10 Liter per Lit . 85 ^

I" Rheinischen Taselscus
per Pfd . . . . 25
bei Abnahme über 10 Pfd . per Pfd . 20 ^
» » » 15 „ „ „ 18

bei
_

A . Zinser , Hauptstr . 84 .

6au8ti86ktz 8oclk

sog . Laugenstein
in luft - u . wasserdichter Verpackung in Paketen
ü 5 , 10 , 20 und 30 empfiehlt

Carl Wilh . Bott .
OaKee

Vkee
6aeao

(Koeolaäe
Kel8, Ler8te

n . 8. w.
empfiehlt ^ Alb. Krauß , Konditor .

Straßbgr. Geldlotterie
Hauptgewinn : 75 000 Mk .

Ziehung 15 . Juni 1897 . Lose Ä Z

kentlinA . LireLenbau -IiE
Ziehung 3 . Juni l . I .

' /r Lose 1 Mark ' 1 Lose 2 Mark-
V1t8taüt Kottweiler

X1i'e1leiidutl - ti086 u 1 Nk .
Ziehung 15. Juli l. I .

empfiehlt_ Carl Wilh Bott .
Einige kleine

8oMa ,
Divan ,

(-Kkli 8el0UAUtz 8 11 . 868861
verkauft billigst .

Gust . Adolf Treiber ,
> Tapezier .

Frisches

Salatöe
empfiehlt _ I . F . Gutbub .

Fertige

Herren -, Burschen - und
Knabcn-Auziige

empfiehlt G . Niexingcr .

"V - Kattttiuracßttttg .
Die Besitzer von 4proze » tigen württembergischen Staatsschnldscheinen aus den Jahren

1875 bis 1887 werden auf die am Rathause jeder Gemeinde angeschlagene

Äetanntniachnng die Staatsschulkenkaffe vom 1 . Mn 1897 aufliiei ksam gemach '.
Nach derselben wird mit der Mst - mpetung der schon bisher zur Abstempelung aiffge -

rufenen 4prozentige » Staatsschuldscheine mit den Buchstaben I >, Hl , X Uttd 0 , deren

Zinsscheine aus den 1 . Februar Uttd 1 August , 1 . März und 1 . September sowie
1 . April und 1. Oktober Versalien , sortgefahren und sind Weiler diejenigen Schuld¬
scheine mit den Buchstaben 1 ^. U , n und O , sowie 1 , II , V und

welche die Zinstermine 1 . Mai und 1 . Nowember , sowie 1 . Juni

und i . Dezember haben, vom 10 . Mai 1897 an zur Abstempelung bei
der Umwandlungsstelle der Staatsschuldenkaffe oder einem der K . Kameralämter außer¬
halb Stuttgarts einzureichen .

Wegen der nunmehr allein noch aufzurufenden 4prozentigen Staatsschuldscheine aus

den Jahren 1875 bis 1887 , deren Zinsen aus die Termine 1 . Januar und I . Juli ver¬
fallen , wird voraussichtlich Ende Juni d . I . weitere Bekanntmachung erfolgen .

Nähere Auskunft erteilt die Unterzeichnete Stelle , von welcher auch Formulare zu
Anmeldungen unentgeltlich bezogen werden können .

Neuenbürg, den 5 . Mai 1897 .
K. Kameralamt :

Moser

Iliiuvoioin IVililiuu !.
Nächste « Sonntag , den 9 . ds . Mts .

findet das

— LllSlIIN « ! »
auf dem Turnplatz von nachmittags 1 Uhr ab statt .

Abends 8 Uhr

im 6sA8tkok 2. alten läncke
wozu die act . und pas . Mitglieder mit ihren Familienangehörigen sreundlichst
eingeladen werden .

Der Vorstand .

' M

Schuld - L BürMeine

LöZrülläöt

^ ttlürl . Uineralrvasser .
lakelKsträlllr I . Nantes .

^ .sr2i .1ic1i6rLöitL smxMIsn Iiöi cliromselism

^ L § sucar3 .ri ' Ii , Nsrsn - unä LlLssuleiäsu .
Gelteste krunnenuttlernekniuttK Heroisier » .

2u stubon in allsu Oelioatssssn-, Oolonial- , Aiutorial- u . DivAUSu -Oesolläktöii.
Haupt - MsäerlnA « :

Leneral -Vertreter : Viit . Leinen , Lt'orxlieilu .
MsäsrlLZo iu 'WilädaL : widert LrauLL, LonLitor.

Oie vireetion Herolstein , Lite ! , Nkeinprovinri .
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empfiehlt bestens bei größerer Abnahme billigst
A - Aillser , Hauptstr . 84 .

nr Ln

cu §

oz L

- 2

H ^
uhtücher

«

Calmbach .

^ irl86dakt8-DrvMunK uiul
^ Illplilllllll ^ .

Der verehrlichen Einwohnerschaft von Calmbach und
Umgegend mache ich hiemit die ergebene Mitteilung , daß ich das

Exrsthcrus z . Krone
mit Gartenwirtschaft

käuflich erworben habe und dasselbe eröffnet habe . Es wird mein eifriges
Bestreben sein meine werte Gäste mit guten Speisen und Getränken bestens
zu bedienen und bitle ich um geneigtes Wohlwollen .

Achtungsvoll

Ueter Wnrcrt .

8
8
S

8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8

find zu haben bei

verschiedener Stärke empfiehlt zu Fabrikpreisen , ebenso die neuesten patentierten

DruekMuAsr kür ^ 8l8ukdükii6 .
K . Kroßmcrnn

Flaschner .

I Hilätzi ' A
sollten nie den aufregenden reinen Bohnenkaffee genießen . Einen
vollständigen und gesunden Ersatz für denselben bietet Kathreiner ' s
Malzkaffee , der nach patentiertem Verfahren mit Geschmack und
Aroma des Bohnenkaffees versehen , und als geschmackveredelnder
Kaffeezusatz bereits in hundertausenden von Familien eingeführt ist .

8
88
8
8

Wilh Fischer.

Rundschau .

Stuttgart . Am 14 . Mai wird der König
die Parade über die Truppe » der Garnison
Stuttgart , Ludwigsburg und Cannstatt und
am 3 . Juni diejenige über die Truppen der
Garnison Ulm abnehmen .

— Die K . Regierung des Schwaiz -
waldkreises bat am 28 . April d . I . die
Wahl des Verwallungskandidaten Wilhelm
Seufer in Ottenhausen zum Schultheißen in
Oberniebelsbach bestätigt .

Stuttgart , 4 . Mai . Wie der „ Schw .
M . " meldet , ist Professor Dr . I . G . Fischer ,
der ehrwürdige Senior der schwäbischen Dichter ,
heute nachmittag ' /- 4 Ubr nach kurzem Kranken¬
lager im Alter von 80 ' /2 Jahren gestorben .

Stuttgart , 5 . Mai . Stadtpfarrer Kupp¬
ler von Freudenstadt ist nach längerem schwe¬
ren Leiden heute hier bei seinen Angehörigen
unerwartet schnell gestorben .

Schmiden , 4 . Mai . Als der 16jährige
Sohn des Fr . Bürkle auf einem mit Bret¬
tern beladenen Wagen von Cannstalt aus
gestern abend nach Hause fuhr , fiel er her¬
ab , wobei ihm durch die Räder der Kopf
vollständig zerdrückt wurde und er auf der
Stelle tot war .

Eßlingen , 3 . Mai . Der Hauptgewinn
Hk ! diesjährigen Stuttgarter Pfeidemaili -

lotlerie im Betrage von 5000 ist einem
hiesigen Arbeiter zugefalle » . Der glückliche
Gewinner , der das Los erst kurz vor der
Ziehung gekauft hatte , ist der 22 Jahre alte
Ernst Bocher .

— Laut Beschluß der Kgl . G - neroldirek -
lion der württ . Staatseisenbahnen vom 25 .
April , sind aus ollen württ . Stationen zum
Besuch des am 22 . und 23 . Mai in Rott¬
weil tagenden Kricgerbundestags einfache Fahr¬
karten gültig zur Rückfahrt ohne Rücksicht
ver Anzahl an alle diejenigen Personen ab .
zugeben , die ihre Zugehörigkeit zum Bund
durch das Bundesabzeichen oder durch eine
Bescheinigung der OrtSbehördc sich ausweisen .
Diese Vergünstigung wird auch Mitgliedern
von Kriegerverbänden aus Baden und Hohen -
zollern auf Grund ihres Bundesabzeichens ,
oder durch ortöbetzördliche Bescheinigung auf
den württ . Bahnstrecken zu teil .

Nagold , 30 . April . Recht empfindlich
mußte gestern ein Mann vom Schönbuch
seine allzugroße „ Fürsichtigkeit " beimSchweine -
lransport büßen . Vor der Abfahrt von seiner
Heimat hier auf den Markt brachte er seine
8 Stück Milchschweine sorgsam in eine Holz
kiste und machte ,den Deckel zu , damit ja
keines von den zarten Rüffeltierchen in der
frischen Morgenluft ein kleines „ Kathärrle "

sich hole . Glücklich kam er hier an ; und
richtig hustete nicht ein einziges , leider aber
konnte er bei keinem mehr einen Atem ver¬
nehmen ; denn sämtliche Tierchen waren aus
Mangel an Luft in der Kiste erstickt. Zu
dem Schaden bat nun der Mann auch noch
den Spott zu erdulden .

— In Trossingen verstarb am letzten
Freitag abend Pfarrer A . Klaiber . Derselbe
war vorher langjähr . Pfarrer in Gräfen -
hausen , wo man mit aufrichtigem Bedauern
und Teilnahme den frühzeitigen Tod des
treuen Seelsorgers vernimmt . Klaiber war
seit längerer Zeit leidend ; er erreichte ein
Alter von nur 59 Jahren .

Ulm , 3 . Mai . Am gestrigen Sonntag
wurde in Burlafingen bet Neu - Ulm eine
gräßliche Mordthat verübt . Man fand mor¬
gens eine 77jährige Frau tot im Bett durch
acht Messerstiche schrecklich zugerichtet . Es
scheint ein Raubmord vorzuliegen . Von dem

'

Thäter hat man noch keine Spur .
Ulm , 3 . Mai . Der Fabrikant C . Th .

Cramer , Inhaber einer Oelproduktcnfabrik
hier und eines Sägewerks an der Donau
oberhalb der Einmündung der Iller Gögg¬
lingen zu , fuhr vorgestern abend 9 Uhr mit
dem Vizefeldwebel Schefold vom Pionier¬
bataillon Nr . 13 in einem Nachen nach Ulm



herunter . Man sah sie noch durch die Eisen -
bahnbrücke im richtigen Fahrwasser fahren .
Dann haben sie aber die LandungSstellc auf
württembergischen Ufer verfehlt und stießen
auf die bereits aufgefchlagene Hcilbronnerfche
Badeanstalt auf , wo Kahn und Insassen im
Nu verschwanden . Der Vizefeldwedel hinter «
läßt eine Frau und 3 Kinder .

Vom Bodensee , 2 . Mai . (Maikäfer .)
Zu einer wahren Landplage ist an dcnSce -
ufern gegenwärtig das massenhafte Auftreten
der Maikäfer geworden . Zn öffentlichen An¬
lagen sind alle Wege mit den Tieren be¬
deckt und die Bäume vielfach so besetzt, daß
sie ganz schwarz erscheinen . In Uhldingen
wurden in ein paar Stunden 6 Zentner ge¬
sammelt und abgeliefert . Leider sind die
ausgesctzten Prämien viel zu gering , » meinen
erfolgreichen Vernichtungskrieg gegen das
schädliche Ungeziefer heraufzubeschwören .

Pforzheim , 4 . Mai . ( Saalbau . ) Der
hiesige Bürgerausschuß genehmigte in seiner
gestrigen Sitzung mit 90 gegen 12 Stimmen
die Erstellung eines Saalbaues gegenüber
der Kunstgewerbeschule an der Jahnstraße am
Eingänge in den Stadtgarten mit einem aus
Anlehcnsmitteln zu deckenden Kostenaufwand
von 395 000 Der Festsaal soll für
3000 Sitzplätze hergerichtet werden . Die
Halle wird gegen den Stadtgarten eine offene
Terassc erhalten , im Erdgeschoß mit Wirt -
schaftSräumen , Nebensälen und zwei Kegel¬
bahnen ausgestattet sein und dürfte in ihrer
ganzen Anlage eine Zierde der Stadt werden .
Der Beschluß des Bürgeransfchusses , welcher
der Stimmung der Einwohnerschaft entspricht ,
wurde seitens der zahlreichen Zuhörerschaft
mit lebhaftem Beifall begrüßt .

Baden -Baden , 5 Mai . In dem benach¬
barten Sandweier tötete eine Witwe ihr un¬
ehrlich geborenes Kind und vergrub dessen
Leiche im Grabe ihres verstorbenen Mannes .
Die Thäterin ist verhaftet .

München , 4 . Mai . Der Oberkonsisto -
rialprästdent Reichsrat Dr . v . Stählin ist
heute vormittag 9 Uhr nach kurzem Krank¬
sein gestorben .

— Vom Straßburger Jubiläum . Dem
Fürsten Bismarck ist aus Anlaß des Straß¬
burger UniversitätSjubiläums folgendes Tele¬
gramm zugegangen .

„Der Thron und Reich umfriedet ,
Das Kaiserschwert geschmiedet ,
Stolz trug das Reichspanier :
Bismarck , Dir jauchzen wir .
Die Straßburger Studentenschaft

bei der Feier des 25jährigen Bestehens der
Kaiser Wilhelms Universität . "

Berlin , 3 . Mai . Der „Post " zufolge
tauft den auf der Werft in Danzig gebauten
Kreuzer „ Ersatz Freya " auf Einladung d - s
Kaisers Königin Charlotte von Württem¬
berg , welche Ende dieser Woche von Stutt¬
gart über Berlin sich nach Danzig begiebt .

Berlin , 4 . Mai . Die Budgetkommission
des Reichstages bewilligte im Nachiragsedat
die einmaligen Ausgaben zur Schaffung der
Reform an Feldartilleriematerial mit 13
Mill . Mark für Preußen , 3,750,000
für Sachsen und 5,600,000 für Würt
lemberg .

— Ueber den Kaserncnbrand in Zwickau
wird noch berichtet : Unter anderem ist eine
vollständige Kricgsausrüstung für 3ür 30 000
Mann im Werte von mehreren Millionen
Mark vernichtet worden . Gerettet ist ver «

hältnlsmäßig sehr wenig , ja manche Solda¬
ten haben nichts milnehmen können und ha¬
ben nur ihr Leben in dürftigen Kleidern in
Sicherheit gebracht . Auch mancher Offizier
beklagt seine ganze Habe . Das schöne reich
ausgestattete Offizierskasino ist auch ein Raub
der Flammen geworden . Die Entstehungs¬
ursache ist noch in Dunkel gehüllt . Das
Regiment , es ist das 9 . sächsische Infanterie -
Regiment Nr . 133 , verbrachte die Nacht zum
Teil auf dem Exerzierplätze , wurde aber Tags
darauf in Maffenquartieren untergebracht .
Man spricht davon , daß cS bis zum Wieder¬
aufbau der am 1 . Jult 1885 bezogenen
Kaserne nach Zeithain verlegt werden soll .
Das Gebäude ist bei der Landesbrandkaffe
für eine Million Mark versichert , aber die
am 31 . März 1897 abgelaufene Versicher¬
ung des gesamten Inventars soll nicht wieder
erneuert worden sein. Die Gerüchte , daß
auch Menschenleben dem Brande zum Opfer
gefallen seien , haben sich zum Glück nicht be¬
stätigt .

Magdeburg , 4 . Mai . In dem großen
Kurzwarengeschäft von Pinkus brach gestern
abend im ersten Stockwerk Feuer aus , das
sich mit rasender Schnelligkeit über das Trep¬
penhaus verbreitete . Letzteres stand bereits
völlig in Flammen , als das Feuer bemerkt
wurde . Die Feuerwehr rettete die Hausbe¬
wohner mit Leitern durch die Fenster . Hier¬
bei verfehlte ein Dienstmädchen eine Sprosse
und stürzte vom vierten Stock herab , wobei
es ein anderes Dienstmädchen mit sich riß .
Beide fanden den Tod . Ein Mann wurde
bewußtlos aus dem Treppenhause fortge -
schafft .

Paris , 4 . Mai . In dem Wohlthätig -
keitsbazar , der jedes Jahr von Damen der
Aristokratie in der Rue Jean Goujon
zum Besten der Armen veranstaltet wird ,
brach heute ein Feuer aus , das den Bazar
vollständig zerstörte . Bis jetzt ist festgestellt ,
daß 30 Personen ums Leben gekommen und
35 schwer verletzt sind - Zahlreiche Personen
werden vermißt .

Paris , 5 . Mai . Unter den Opfern des
Brandes im WohlthätigkeitSbazar werden ge¬
nannt Baronin Reille , der Pfarrer von St .
Honorö , Marquis Gallifel , die Herzogin
von Alenxon , Komtesse Kunolstein , Komtesse
St . Perier , Komtesse Dcmun , Madame
Mackon , General Munier , Madame Mau -
rean sowie ihr Sohn und 4 Töchter .

Paris , 5 . Mai . Dem „Berl . Lokal -
Anz . " zufolge ist die Herzogin von Alencon
gerettet . Die Zahl der Toten soll 123 ,
die der Verwundeten 200 betragen .

Paris , 5 . Mai . Eine gerettete Kloster¬
frau gab folgende Darstellung von dem Aus¬
bruch der Katastrophe : Es war halb 5 Uhr
nachmittags als ein beim Kinematographen
beschäftigter Arbeiter dem Baron Mackau
zurief , daß die über den Bazar gespannte
bemalte Leinwand durch eine Gasstamme in
Brand geraten sei. Baron Mackau gab dem
Arbeiter den Bescheid , er solle keine Panik
Hervorrufen . Diese Vorsicht erwies sich aber
als nutzlos , denn das Feuer verbreitete sich
mit unerhörter Raschheit . Die in der Nähe
des Haupteingangs befindlichen Personen
konnten sich sämtlich retten , aber an den
kleinen Seitenöffnungen drängten sich die
Flüchtenden derart zusammen , daß bald jeder
Ausweg versperrt war . Nur der Mangel
zahlreicher Ausgänge ist schuld , daß das Un

glück eine solche Ausdehnung annehmen konnte .
Paris , 5 . Mai . Wie nunmehr amtlich

festgestellt ist , sind bei dem gestrigen Brand¬
unglück 111 Personen umS Leben gekommen .
Bisher ist die Identität von 63 Leichen amt¬
lich festgestellt worden . In der Großen Oper ,
der Opera Comique , dem Theatre FrantzaiS
und im Odeum finden heute keine Vorstell¬
ungen statt -

Paris , 4. Mai . Furchtbare Szenen
spielten sich ab . Auf dem Trottoir sind
Hausen von verbrannten Menschenfleisch auf «
geschichtet . Verzweifelte Menschen suchten
nach ihren Angehörigen . Die Verkäuferinnen
und das Publikum des Bazars gehörten zu
der vornehmste » Pariser Gesellschaft . Die
Namen der Toten wurden bisher von der
Behörde geheim gehalten . Das Feuer brach
in dem Lokal aus , wo der Kinematograph
aufgestellt ist .

Paris , 4 . Mai . Gegen 5 Uhr ging
im Saale , wo der Kinematograph gezeigt
wurde , die Lampe des Apparats aus . Als
ein Angestellter die Lampe anzünden wollte ,
explodierte die Lampe und da ringsum brenn¬
bare Stoffe aufgehäuft waren , griff daS
Feuer mit rasender Geschwindigkeit um sich .
Der ganze Brand dauerte nur 13 Minuten !
Etwa 1000 Leute , die in der Nähe der Ein -
gangSthüre waren , konnten sich ins Freie
retten . Kurz vor dem Ausbruch des BrandeS
war der päpstliche Nuntius fortgegangen ,
nachdem er den Bazar eingesegnet hatte .

— Ermordung eines Arztes . Unge¬
heures Aufsehen erregt in Madrid die Er¬
mordung eines gesuchten Arztes Moreno
Poz » . Dieser war ordentlicher Professor an
der Universität , Mitglied der Akademie und
ein vertrauter Freund des früheren Ministers
Romero Robledo . Seit sechs oder sieben
Jahren verkehrte in seinem Hause eine Frau
Villuendas , welche in einem Korb auf dem
Kopf der Familie Brod ins Haus brachte .
Die Frau deS Professors , welche ihrem
Manne durch unvernünftige Geldausgaben
schon viel Sorge bereitet hatte , hörte , daß
die Bäckerfrau aus Aragonien sich durch Fleiß
ein hübsches Sümmchen erspart hatte , und
fand es nicht unter ihrer Würde , von ihr
nach und nach 17,500 Pesats zu borgen ,
wofür sie ihr 25 v . H . Zinsen zu geben
versprach . Aber die Bäckerfrau wurde selbst
sehr krank , für Arzneien und Behandlung
mußten die Ersparnisse ausgegeben werden
und bald kam sie mit ihrem Mann und
einem siebenjährigen Kinde in die bitterste
Not . Der Professor erklärte , daß er für
die Schulden seiner Frau nicht aufkomme .
Als er nun am letzten Donnerstag sich nach
der Universität begeben wollte , traf er am
Corteo Platz mit dem Mann Villuendas zu¬
sammen , welcher , als er wieder einen ab¬
schlägigen Bescheid erhielt , sechs Rcvolver -
fchüffe abfeuerte und den Professor tot in
einer Blutlache zurückließ . Der Mörder ließ
sich widerstandslos verhaften und legte ein
volles Geständis ad .

Pittsburg (Pcnnsylvanien ), 3 . Mai . Ein
großes Schadenfeuer zerstörte das DuqucSne -

Theaier und zahlreiche Geschäftshäuser , dar¬
unter das große Swffmogazin von Hvrne
und Cie -, bei dem ein Schaden von über
einer Million Dollars entstand . Der Ge¬
samtschaden bei der FcuerSbrunst wird auf
drei Millionen Dollars geschätzt .

Redaktion , Druck und Verlag »VN Beruh . Hofmanu in Wildbad ,
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